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Snowboarden sollte.« Wie können Sie Ihr Hirn davon überzeugen, dass Ihr Leben 
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1 Webpage-Action
Ihre Webseiten sollen mehr können. � 
Mit HTML und CSS kennen Sie sich schon recht gut aus. Jetzt wollen Sie 

auch die Skriptprogrammierung erlernen. Dabei wollen Sie aber nicht den 

Rest Ihres Lebens mit dem Schreiben von Code verschwenden. Sie brauchen 

eine Skriptbibliothek, mit der Sie Webseiten ganz nach Bedarf verändern 

können. Und weil wir uns gerade etwas wünschen, soll sie am besten auch 

noch mit AJAX und PHP zusammenarbeiten. Außerdem sollten drei Zeilen 

Code ausreichen, wo andere clientseitigen Sprachen fünfzehn brauchen. 

Reines Wunschdenken, meinen Sie? Ganz und gar nicht! Es wird Zeit, dass 

Sie jQuery kennenlernen.

jQuery: Die ersten Schritte

Webseiten mit mehr »Wumms«	 2

HTML und CSS sind OK, aber …	 3

… möge das Skript mit Ihnen sein	 4

Willkommen bei jQuery (und JavaScript)!	 5

Ein Blick in den Browser	 7

Die versteckte Struktur einer Webseite	 8

jQuery macht das DOM einfacher	 9

Wie geht das denn?	 11

jQuery wählt Elemente genauso aus wie in CSS	 13

(Aus-)Wahlverwandtschaften: Stil und Skript	 14

jQuery-Selektoren, stets zu Diensten	 15

jQuery in der Übersetzung	 16

Ihre erste jQuery-Aufgabe	 20

Die HTML- und CSS-Dateien vorbereiten	 24

Immer herein …	 26

Möge der Fade mit Ihnen sein	 27

Sie haben die Kampagne gerettet. Bravo!	 30

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 33

$( )

jQuery( )

$( )

Ich habe gehört, dass 
ein Button angeklickt 

wurde.

JavaScript- 
Interpreter

Bewege das 
Element nach oben.
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2 Einpacken und Mitnehmen
jQuery hilft Ihnen, Elemente einer Webseite auszuwählen� 

und alles mögliche damit anzustellen. In diesem Kapitel beschäftigen wir uns mit 

jQuery-Selektoren. Wir schnappen uns Elemente einer Seite und benutzen Methoden, 

um bestimmte Dinge mit den Elementen anzustellen. Wie ein riesiges Buch voller 

Zaubersprüche hilft uns die jQuery-Bibliothek, tonnenweise Sachen bei Bedarf zu 

verändern. Bilder können verschwinden und wieder auftauchen. Wir können einen 

bestimmten Textteil auswählen und seine Schriftgröße animieren. Und damit genug 

geredet. Suchen Sie sich ein paar Elemente aus und los geht’s!

Selektoren und Methoden

Freudensprünge	 36

Was sind die Projektanforderungen?	 37

div-ertimento	 39

Ein Click-Event unter der Lupe	 42

Bauen Sie die click-Methode in Ihre Seite ein	 45

Werden Sie spezifischer	 47

Elemente mit Klasse	 48

Elemente ID-entifizieren	 49

Die Webseite verdrahten	 52

Gleichzeitig auf  unserer Liste	 55

Speicherplatz anlegen	 56

Verschiedene Dinge verketten	 57

Zur selben Zeit im Code …	 58

Die Nachricht mit der append-Funktion in die Seite einfügen	 59

Das funktioniert schon ganz  gut, aber …	 61

Gib mir $(this)	 63

$(this) bei der Arbeit	 64

Gutes Gelingen mit remove	 66

Nachkommen-Selektoren für mehr Tiefe	 67

Jetzt sind Sie dran, Freudensprünge zu machen	 73

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 74
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3 Dinge auf Ihrer Seite geschehen lassen
Mit jQuery ist es einfach, eine Webseite mit Action 
und Interaktivität zu versehen. �In diesem Kapitel zeigen wir 

Ihnen, wie Sie Ihre Seite dazu bringen, auf Aktionen von Leuten zu reagieren. 

Indem Ihr Code auf die Aktionen der Benutzer reagiert, kann das Niveau Ihrer 

Website deutlich steigen. Außerdem sehen wir uns an, wie Sie wiederwendbare 

Funktionen erstellen können. Dadurch brauchen Sie den Code nur einmal zu 

schreiben, können ihn aber beliebig oft benutzen.

jQuery-Events und -Funktionen

Ihre jQuery-Fähigkeiten sind wieder einmal gefragt	 76

Der Geldmensch hat irgendwie recht ...	 77

Ereignisreiche Seiten	 79

Hinter den Kulissen eines Event-Listeners 	 80

Ein Event binden	 81

Events auslösen	 82

Ein Event entfernen	 86

Die Elemente der Reihe nach durchgehen	 90

Ihre Projektstruktur	 96

Die Dinge funktions-fähig machen	 100

Die Innereien einer Funktion	 101

Anonyme Funktionen	 102

Benannte Funktionen als Event-Handler	 103

Variablen an eine Funktion übergeben	 106

Funktionen können auch Werte zurückgeben	 107

Benutzen Sie Bedingungen, um Entscheidungen zu treffen	 109

Noch mehr Hilfe für die Freudensprünge-Aktion	 113

Methoden zum Ändern von CSS	 115

Ein hover-Event hinzufügen	 117

Sie haben es fast geschafft ...	 119

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 122

Der Event-Listener bemerkt ein 
Event und gibt es weiter an…

…den JavaScript-
Interpreter, der ermittelt, 
was bei den jeweiligen 
Eventsgetan werden soll…
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Das Webville-Restaurant hätte gerne eine interkative Speisekarte	 124

Die vegetarische Version	 125

Elemente mit Klasse	 130

Knöpfen Sie sich die Dinge vor	 133

Was kommt jetzt?	 135

Im DOM-Baum herumklettern	 140

Traversal-Methoden bewegen sich im DOM	 141

Methoden verketten, um weiter zu klettern	 142

Variablen können auch Elemente speichern	 149

Schon wieder dieses Dollarzeichen	 150

Die Speichermöglichkeiten mit Arrays erweitern	 151

Elemente in einem Array speichern	 152

Elemente mit replaceWith verändern	 154

Wie kann replaceWith uns helfen?	 155

Denken Sie voraus, bevor Sie replaceWith benutzen	 157

replaceWith funktioniert nicht in jeder Situation	 158

HTML-Inhalte in das DOM einfügen	 159

Die Auswahl mit Filtermethoden einschränken (Teil 1)	 161

Die Auswahl mit Filtermethoden einschränken (Teil 2)	 162

Der Hamburger kommt zurück	 165

Wo ist das Rind (ähh … Fleisch)?	 166

Ein fleischiges Array	 167

Die each-Methode kann eine Schleife über ein Array ausführen	 168

Das war’s … oder?	 171

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 174

4 Mod the DOM
Webseiten mit jQuery manipulieren

Dass die Seite fertig geladen ist, heißt nicht, dass sie 
deshalb die gleiche Struktur behalten muss.� In Kapitel 1  

haben wir bereits gesehen, wie beim Laden einer Seite das DOM aufgebaut 

wird, um die Struktur der Seite zu erstellen. In diesem Kapitel wollen wir sehen, 

wie man sich in der DOM-Struktur auf- und abbewegt. Wir werden Ihnen zeigen, 

wie man mit der Hierarchie der Elemente und mit Eltern-Kind-Beziehungen 

arbeitet, um die Seitenstruktur nach Bedarf mit jQuery zu verändern.

Ihr 
Element

4 8 15 16 23 42
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5 Vom Gleiten und Schreiten
jQuery-Effekte und -Animationen

DoodleStuff  braucht eine Web-Applikation	 176

Werden Sie zum Monstermacher	 177

Der Monstermacher braucht ein Layout und Positionierung	 178

Etwas mehr Struktur und Stil	 181

Die Schnittstelle anklickbar machen	 182

Den Blitz-Effekt umsetzen	 187

Wie animiert jQuery Elemente?	 188

Ein- und Ausblendeffekte animieren die CSS-Eigenschaft opacity	 189

Bei den slide-Funktionen geht es um die Höhe	 190

Die Fade-Effekte anwenden	 192

Effekt-Methoden miteinander verketten	 193

Funktionen zeitgesteuert wiederholen	 194

Bauen Sie die Blitz-Funktionen in Ihr Skript ein	 197

Selbstgemachte Effekte mit animate	 199

Was animiert werden kann und was nicht	 200

animate Stile nach und nach	 202

Von wo nach wo genau?	 205

Elemente absolut und relativ bewegen	 206

Dinge durch die Kombination von Operatoren relativ bewegen	 207

Bauen Sie die animate-Funktion in Ihr Skript ein	 209

Und ganz ohne Flash!	 212

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 214

Die Fähigkeit, Dinge auf Ihrer Webseite passieren zu 
lassen, ist schön und gut,� aber wenn Sie es nicht schaffen, das Ganze 

auch noch cool aussehen zu lassen, werden die Leute Ihre Site nicht benutzen wol

len. Und genau da kommen jQuery-Effekte und -Animationen ins Spiel. In diesem 

Kapitel lernen Sie, wie Sie Elemente mit fließenden Übergängen versehen können, 

bestimmte wichtige Teile von Elementen anzeigen oder verstecken können, oder ein 

Elemente vergrößern und verkleinern können – und das alles vor den Augen Ihrer 

Benutzer. Sie werden außerdem sehen, wie Sie Animationen in bestimmten zeitlichen 

Abständen ablaufen lassen, um Ihrer Seite ein sehr dynamisches Aussehen zu geben.
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6 Luke jQuery, Ich bin dein Vater!
jQuery und JavaScript

Frischer Wind für die Head First Lounge	 216

In Objekten ist das Speichern noch schlauer gelöst	 218

Eigene Objekte bauen	 219

Mit Konstruktoren wiederverwendbare Objekte erstellen	 220

Objekte benutzen	 221

Die Seite ersetllen	 222

Die Rückkehr der Arrays	 225

Auf  Arrays zugreifen	 226

Arrayelemente aktualisieren und hinzufügen	 227

Eine Aktion nochmal durchführen (und nochmal und nochmal …)	 229

Die Nadel im Heuhaufen finden	 232

Zeit für Entscheidungen … wieder einmal!	 239

Vergleichsoperatoren und logische Operatoren	 240

jQuery zum Aufräumen benutzen …	 246

Etwas mehr Nervenkitzel, bitte …	 250

Ihr jQuery-/JavaScript-Werkzeugkasten	 252

Alles kann jQuery nicht alleine tun. �Auch wenn 

jQuery eine JavaScript-Bibliothek ist, kann es nicht alles, was 

seine Ursprungssprache kann. In diesem Kapitel werden wir uns 

mit einigen JavaScript-Fähigkeiten befassen, die für die Erstellung 

fesselnder Websites gebraucht werden. Wir werden sehen, 

wie jQuery diese Merkmale nutzen kann, um eigene Listen und 

Objekte zu erstellen und darüber Schleifen auszuführen, wodurch 

Ihr Leben ein gutes Stück leichter wird.

1 2 3 4 2 3 4... ... ... ... ... ... ...

Von Kopf bis Fuß
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Ein Sturm braut sich zusammen	 254

Wir haben eine Monster-Funktion geschaffen …	 255

Mit dem window-Objekt die Kontrolle über zeitgesteuerte  
Effekte übernehmen	 256

Mit onblur und onfocus auf  Browser-Events reagieren	 259

Timer-Methoden sagen Ihren Funktionen,  
wann sie ausgeführt werden sollen	 263

Schreiben Sie die Funktionen blitze_anhalten und blitze_starten	 266

Neue Funktionen für die Monstermacher	 274

Noch mehr Zufall	 275

Sie kennen die aktuelle Position schon ...	 276

… und auch die Funktion zufallszahl_erzeugen	 276

Dinge relativ zur aktuellen Position bewegen	 280

Die Monstermacher, Version 2 ist ein Hit!	 289

Ihr jQuery-Werkzeugkasten	 290

7 Tu doch mal was für mich!

Eigene Funktionen für Ihre Effekte

Kombinieren Sie jQuery-Effekte mit JavaScript-
Funktionen, um Ihren Code – und damit Ihre 
Web-Applikation – effizienter, effektiver und noch 
leistungsfähiger zu machen. �In diesem Kapitel werden Sie 

sehen, wie Sie Ihre jQuery-Effekte durch die Verwendung von Browser 

Events und zeitgesteuerten Funktionen, sowie die Organisation und 

Wiederverwendbarkeit Ihrer selbst erstellten JavaScript-Funktionen 

verbessern können.

Natürlich sind die Zähne das 
Beste an mir. Aber die andere 
Teile meines Gesichts hätte 
ich verdammt noch mal auch 

gerne wieder.
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Bringen Sie das Bit to Byte-Rennen ins neue Jahrhundert	 292
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Ihr jQuery-/Ajax-Werkzeugkasten	 324

8 Gib’ doch mal die Daten rüber

jQuery und Ajax

CSS- und DOM-Tricks mit jQuery machen schon Spaß, �aber 

irgendwann müssen Sie Informationen (oder Daten) von einem Server abfragen 

und darstellen. Möglicherweise wollen Sie sogar bestimmte Teile einer Seite mit den 

Informationen vom Server aktualisieren, ohne hierfür die ganze Seite neu laden zu 

müssen. Und da kommt Ajax ins Spiel. In Kombination mit jQuery und JavaScript sind 

auch diese Dinge möglich. In diesem Kapitel lernen Sie, wie Sie mit jQuery Ajax-

Abfragen an den Server schicken können und was Sie mit den zurückgegebenen 

Antworten anfangen können.

li

$(“li”).find(“ul”)

Bit-to-Byte-10.000-
Meter-Rennen

Dieses Jahr in Maui, 
Hawaii. Früh buchen!
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9 Darf ich vorstellen: Client – Server
handling JSON data

Das Lesen von Daten aus einer XML-Datei ist zwar sehr 
nützlich, immer bringt’s das aber auch nicht.� Mit einem 

effizienteren Format (JavaScript Object Notation, auch bekannt als JSON), kann 

der Datenaustausch mit dem Server deutlich erleichtert werden. Außerdem lässt 

JSON nicht nur leichter erzeugen, sondern auch lesen. Mit Hilfe von jQuery, PHP 

und SQL werden Sie lernen, eine Datenbank anzulegen, um darin Informationen 

zu speichern, die Sie später mit JSON auslesen und mit Hilfe von jQuery auf 

dem Bildschirm darstellen können. Für Web-Applikationen ist das eine echte 

Supermacht.
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Cryptozoologists.org muss neu gestaltet werden	 372

Pimpen Sie Ihr HTML-Formular	 373

Durch jQuery UI Zeit und Kopfschmerzen  
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Formulare aufwerten
jQuery UI

10 Das Web lebt und stirbt mit den Daten seiner 
Benutzer.� Das Einsammeln von Nutzerdaten ist keine Kleinigkeit 

und kann für Webentwickler ziemlich zeitaufwändig werden. Wie jQuery 

die Effizienz von Ajax-, PHP- und MySQL-Webapplikationen steigern 

kann, haben wir schon gesehen. In diesem Kapitel geht es um die 

Verwendung von jQuery für die Optimierung von Formularelementen für 

die Dateneingabe. Und wenn wir schon dabei sind, gibt es auch gleich 

noch eine gesunde Menge jQuery UI, der offiziellen UI-Bibliothek für 

jQuery mit dazu.

Ja, vielen Dank! 
Jetzt haben wir 
überhaupt keine 

Ruhe mehr!

?

Geben Sie hier Ihre Kryptiden-Sichtung ein

Bitte geben Sie unten die Details Ihrer Kryptiden-Sichtung ein und 

teilen Sie uns mit, wie wir Sie für Rückfragen erreichen können.

Füllen Sie das Formular aus und klicken Sie anschließend 

den »Abschicken«-Button.

Datum der Sichtung:	

Wo haben Sie das Wesen gesehen:	

	

Art der Kreatur:		

Beschreiben Sie  

das Wesen:

	

	

Entdecker (Vorname):	

	

Entdecker (Nachname):	

	

Reptil
Säugetier

Vogel
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Punkte auf  der Karte markieren	 424

Checkliste für mehrere Kreaturen	 428

Karten-Events abfangen	 438

Sie haben es geschafft!	 442

Ihr jQuery API-Werkzeugkasten	 445

11 Selbst ein talentierter Entwickler wie Sie kann nicht 
alles alleine machen …� 

Wir haben gesehen, wie wir jQuery-Plugins wie jQuery UI oder die Tab-

Navigation in unsere Seiten einbinden können, um Web-Applikationen 

zu verbessern. Die nächste Entwicklungsstufe besteht darin, Werkzeuge 

aus dem Internet und Informationen von Größen wie Google, Twitter oder 

Yahoo! zu verwenden. Hierfür brauchen wir aber etwas … mehr. Diese 

Firmen stellen ihre Dienste über APIs (application programming interfaces, 

Programmierschnittstellen) zur Verfügung, die Sie auf Ihrer Seite nutzen 

können. In diesem Kapitel werden wir uns mit einigen Grundlagen der Arbeit 

mit APIs befassen. Als Beispiel benutzen wir die beliebte Google Maps API.

Hallo! Ich bin ein Marker. Freut 
mich, dass Sie mich bemarkt, 

Verzeihung, bemerkt haben. Sie 
haben mich sicher schon einmal 

gesehen, oder?
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#1. Jede Einzelheit der jQuery-Bibliothek	 448

#2. jQuery CDNs	 451

#3. Der jQuery-Namensraum: die noConflict-Methode	 452

#4. jQuery-Code debuggen	 453

#5. Fortgeschrittene Animationen: Warteschlangen	 454

#6. Formulareingaben auf  Gültigkeit überprüfen	 455

#7. jQuery UI-Effekte	 456

#8. Eigene jQuery-Plugins schreiben	 457

#9. Fortgeschrittenes JavaScript: Closures	 458

#10. Templates	 459

i Die 10 wichtigsten Dinge (die wir nicht 
behandelt haben)
Trotz der vielen Dinge in diesem Buch konnten wir 
nicht alles behandeln.� Es gibt noch jede Menge weiterer guter 

Dinge in jQuery und JavaScript, die einfach nicht mehr in dieses Buch gepasst 

haben. Wir möchten Ihnen hier zumindest davon erzählen, um Sie auf die 

anderen Facetten von jQuery vorzubereiten, die Ihnen unterwegs begegnen 

können.

Übrig gebliebenes
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Eine PHP-Entwicklungsumgebung einrichten	 462

Herausfinden, was schon installiert ist	 462

Haben Sie einen Webserver?	 463

Ist PHP installiert? Welche Version?	 463

Ist MySQL installiert? Welche Version?	 464

Den Webserver starten	 465

Apache-Installation … Fortsetzung	 466

PHP-Installation	 466

PHP-Installationsschritte	 467

PHP-Installationsschritte … Fortsetzung	 468

MySQL installieren	 468

Arbeitsschritte zur Installation von MySQL unter Windows	 469

PHP unter Mac OS X einrichten	 474

Arbeitsschritte zur Installation von MySQL unter Mac OS X	 474

ii Bereit für große Zeiten
Sie brauchen einen Ort, an dem Sie Ihre neuen PHP-
Fähigkeiten ausprobieren können, ohne Ihre Daten 
im Web preiszugeben.� Es ist prinzipiell eine gute Idee, Ihre PHP-

Applikation an einem sicheren Ort zu entwickeln, bevor sie auf die (WW)Welt 

losgelassen wird. In diesem Anhang finden Sie eine Anleitung zur Installation 

eines Webservers sowie von MySQL und PHP, damit Sie einen sicheren Ort 

zum Üben und Arbeiten haben.

Eine Entwicklungsumgebung einrichten
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Einführung
Ich kann einfach 

nicht fassen, dass so 
was in einem Buch 
über jQuery steht!

Hier beantworten wir die brennende Frage:  

»Und? Warum STEHT so was in einem Buch über jQuery?«

Ist dieses Buch 
etwas für Sie?
Dieses Buch ist etwas für jeden, der das 
Geld dafür hat. Und ein wunderbares 
Geschenk für einen ganz besonderen 
Menschen.
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1

2

3

Für wen ist dieses Buch gedacht?

Wer sollte eher die Finger von diesem Buch lassen?

Wenn Sie die folgenden Fragen alle mit »ja« beantworten können:

Wenn Sie eine dieser Fragen mit »Ja« beantworten müssen ...

…dann ist dieses Buch für Sie.

... dann ist dieses Buch nicht das richtige für Sie.

[Anmerkung aus dem Marketing: Dieses Buch ist für alle Leute mit einer Kreditkarte. Bargeld geht zur Not auch.]

Haben Sie bereits Erfahrung mit Webentwicklung und 
Webdesign?

Möchten Sie wichtige jQuery- und JavaScript-
Konzepte lernen, verstehen, sich daran erinnern 
und sie anwenden, damit Ihre Webseiten interaktiver 
und spannender werden?

Ziehen Sie eine anregende Partyunterhaltung einer 
trockenen, langweiligen Vorlesung vor?

1

2

3

Haben Sie noch absolut keine Erfahrung in der 
Webentwicklung?

Entwickeln Sie bereits Web-Applikationen oder Websites 
und suchen Sie nach einem Referenzbuch zu jQuery?

Haben Sie Angst, etwas Neues auszuprobieren? 
Würden Sie sich lieber einer Wurzelbehandlung unter
ziehen, als Streifen und Karos auf einmal zu tragen? Sind 
Sie der Meinung, dass man ein technisches Buch nicht 
ernst nehmen kann, wenn ein Yeti darin vorkommt?

Es ist auf alle Fälle hilfreich, wenn Sie bereits etwas Scripting-Erfahrung haben. Erfahrung mit JavaScript ist hilfreich, aber keine Voraussetzung.

Eine ausgezeichnete Einführung in die Web-Entwicklung finden Sie in HTML mit CSS & XHTML von Kopf bis Fuß. Nach dem Lesen sind Sie in in jQueryville herzlich wilkommen.
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Klasse. Nur noch 
500 langweilige 

Seiten.

Wir wissen, was Sie gerade denken.

Und wir wissen, was Ihr Gehirn gerade denkt.

»Wie kann das ein ernsthaftes Buch zu jQuery sein?«

»Was sollen all die Abbildungen?«

»Kann ich das auf  diese Weise wirklich lernen?«

Ihr Gehirn lechzt nach Neuem. Es ist ständig dabei, Ihre Umgebung abzusu-
chen, und es wartet auf  etwas Ungewöhnliches. So ist es nun einmal gebaut, 
und es hilft Ihnen zu überleben.

Heutzutage ist es weniger wahrscheinlich, dass Sie von einem Tiger verputzt 
werden. Aber Ihr Gehirn hält immer noch Ausschau. Man weiß ja nie.

Also, was macht Ihr Gehirn mit all den gewöhnlichen, normalen Routine
sachen, denen Sie begegnen? Es tut alles in seiner Macht Stehende, damit es 
dadurch nicht bei seiner eigentlichen Arbeit gestört wird: Dinge zu erfassen, die 
wirklich wichtig sind. Es gibt sich nicht damit ab, die langweiligen Sachen zu 
speichern, sondern lässt diese gar nicht erst durch den »Dies-ist-offensichtlich-
nicht-wichtig«-Filter.

Woher weiß Ihr Gehirn denn, was wichtig ist? Nehmen Sie an, Sie machen 
einen Tagesausflug und ein Tiger springt vor Ihnen aus dem Gebüsch: Was 
passiert dabei in Ihrem Kopf  und Ihrem Körper?

Neuronen feuern. Gefühle werden angekurbelt. Chemische Substanzen  
durchfluten Sie.

Und so weiß Ihr Gehirn:

Dies muss wichtig sein! Vergiss es nicht!

Aber nun stellen Sie sich vor, Sie sind zu Hause oder in einer Bibliothek. 
In einer sicheren, warmen, tigerfreien Zone. Sie lernen. Bereiten sich 
auf  eine Prüfung vor. Oder Sie versuchen, irgendein schwieriges Thema 
zu lernen, von dem Ihr Chef  glaubt, Sie bräuchten dafür eine Woche 
oder höchstens zehn Tage.

Da ist nur ein Problem: Ihr Gehirn versucht Ihnen einen großen 
Gefallen zu tun. Es versucht, dafür zu sorgen, dass diese offensichtlich 
unwichtigen Inhalte nicht knappe Ressourcen verstopfen. Ressourcen, 
die besser dafür verwendet würden, die wirklich wichtigen Dinge zu 
speichern. Wie Tiger. Wie die Gefahren des Feuers. Oder dass Sie nie 
wieder in Shorts snowboarden sollten.

Und es gibt keine einfache Möglichkeit, Ihrem Gehirn zu sagen: »Hey, 
Gehirn, vielen Dank, aber egal, wie langweilig dieses Buch auch ist und wie 
klein der Ausschlag auf  meiner emotionalen Richterskala gerade ist, ich will 
wirklich, dass du diesen Kram behältst.«

Ihr Gehirn denkt, DAS HIER ist wichtig.

Ihr Gehirn denkt,
 

DAS HIER zu 

speichern loh
nt 

sich nicht.
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Also, was ist nötig, damit Sie etwas lernen? Erst einmal müssen Sie es aufnehmen und 

dann dafür sorgen, dass Sie es nicht wieder vergessen. Es geht nicht darum, Fakten in 

Ihren Kopf  zu schieben. Nach den neuesten Forschungsergebnissen der Kognitionswis-

senschaft, der Neurobiologie und der Lernpsychologie gehört zum Lernen viel mehr als 

nur Text auf  einer Seite. Wir wissen, was Ihr Gehirn anmacht.

Einige der Lernprinzipien dieser Buchreihe:

Bilder einsetzen. An Bilder kann man sich viel besser erinnern als an Worte allein und 

lernt so viel effektiver (bis zu 89 % Verbesserung bei Abrufbarkeits- und Lerntransferstudien). 

Außerdem werden die Dinge dadurch verständlicher.

Text in oder neben die Grafiken setzen, auf die sie 

sich beziehen, anstatt darunter oder auf eine andere Seite. 

Die Leser werden auf den Bildinhalt bezogene Probleme 

dann mit doppelt so hoher Wahrscheinlichkeit lösen können.

Verwenden Sie einen gesprächsorientierten 

Stil mit persönlicher Ansprache. Nach neueren Untersuchun-

gen haben Studenten nach dem Lernen bei Tests bis zu 40 % besser ab-

geschnitten, wenn der Inhalt den Leser direkt in der ersten Person und im lockeren Stil angespro-

chen hat statt in einem formalen Ton. Halten Sie keinen Vortrag, sondern erzählen Sie Geschichten. 

Benutzen Sie eine zwanglose Sprache. Nehmen Sie sich selbst nicht zu ernst. Würden Sie einer 

anregenden Unterhaltung beim Abendessen mehr Aufmerksamkeit schenken oder einem Vortrag?

Bringen Sie den Lernenden dazu, intensiver nachzudenken. Mit anderen Worten: Falls 

Sie nicht aktiv Ihre Neuronen strapazieren, passiert in Ihrem Gehirn nicht viel. Ein Leser muss motiviert, 

begeistert und neugierig sein und dazu angeregt werden, Probleme zu lösen, Schlüsse zu ziehen und 

sich neues Wissen anzueignen. Und dafür brauchen Sie Herausforderungen, Übungen, zum Nachdenken 

anregende Fragen und Tätigkeiten, die beide Seiten des Gehirns und mehrere Sinne einbeziehen.

Ziehen Sie die Aufmerksamkeit des Lesers auf sich – und behalten 

Sie sie. Wir alle haben schon Erfahrungen dieser Art gemacht: »Ich will das wirklich 

lernen, aber ich kann einfach nicht über Seite 1 hinaus wach bleiben.« Ihr Gehirn passt auf, 

wenn Dinge ungewöhnlich, interessant, merkwürdig, auffällig, unerwartet sind. Ein neues, 

schwieriges, technisches Thema zu lernen, muss nicht langweilig sein. Wenn es das nicht 

ist, lernt Ihr Gehirn viel schneller.

Sprechen Sie Gefühle an. Wir wissen, dass Ihre Fähigkeit, sich an etwas zu 

erinnern, wesentlich von dessen emotionalem Gehalt abhängt. Sie erinnern sich an 

das, was Sie bewegt. Sie erinnern sich, wenn Sie etwas fühlen. Nein, wir erzählen keine 

herzzerreißenden Geschichten über einen Jungen und seinen Hund. Was wir erzählen, 

ruft Überraschungs-, Neugier-, Spaß- und Was-soll-das?-Emotionen hervor und dieses 

Hochgefühl, das Sie beim Lösen eines Puzzles empfinden oder wenn Sie etwas lernen, 

was alle anderen schwierig finden. Oder wenn Sie merken, dass Sie etwas können, was 

dieser »Ich-bin-ein-besserer-Techniker-als-du«-Typ aus der Technikabteilung nicht kann.

Wir stellen uns unseren Leser als einen aktiv Lernenden vor.

$( )

jQuery( )

$( ) Außerdem poppt das Bild des 

pelzigen Freundes einfach so 

auf. Kannst du dafür sorgen, 

dass er stattdessen langsam 

eingeblendet wird?

Bit-to-Byte-10.000-

Meter-Rennen

Dieses Jahr in Maui, 

Hawaii. Früh buchen!
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Wenn Sie wirklich lernen möchten, und zwar schneller und nachhaltiger, dann schenken 
Sie Ihrer Aufmerksamkeit Aufmerksamkeit. Denken Sie darüber nach, wie Sie denken. 
Lernen Sie, wie Sie lernen.

Die meisten von uns haben in ihrer Jugend keine Kurse in Metakognition oder Lerntheorie 
gehabt. Es wurde von uns erwartet, dass wir lernen, aber nur selten wurde uns auch beige-
bracht, wie man lernt.

Wir nehmen aber an, dass Sie wirklich etwas über die mobile Webentwicklung lernen 
möchten, wenn Sie dieses Buch in den Händen halten. Und wahrscheinlich möchten Sie 
nicht viel Zeit aufwenden. Und Sie wollen sich an das erinnern, was Sie lesen, und es anwen-
den können. Und deshalb müssen Sie es verstehen. Wenn Sie so viel wie möglich von diesem 
Buch profitieren wollen oder von irgendeinem anderen Buch oder einer anderen 
Lernerfahrung, übernehmen Sie Verantwortung für Ihr Gehirn. Ihr Gehirn im 
Zusammenhang mit diesem Lernstoff.

Der Trick besteht darin, Ihr Gehirn dazu zu bringen, neuen Lernstoff  als etwas 
wirklich Wichtiges anzusehen. Als entscheidend für Ihr Wohlbefinden. So wichtig 
wie ein Tiger. Andernfalls stecken Sie in einem dauernden Kampf, in dem Ihr Ge-
hirn sein Bestes gibt, um die neuen Inhalte davon abzuhalten, hängen zu bleiben.

Metakognition: Nachdenken übers Denken

Wie könnte ich mein 
Gehirn wohl dazu 

kriegen, diesen Kram 
zu behalten ...

Wie bringen Sie also Ihr Gehirn dazu, jQuery   
für so wichtig zu halten wie einen Tiger?

Da gibt es den langsamen, ermüdenden Weg oder den schnelleren, effektiveren Weg. Der 
langsame Weg geht über bloße Wiederholung. Natürlich ist Ihnen klar, dass Sie lernen und 
sich sogar an die langweiligsten Themen erinnern können, wenn Sie sich die gleiche Sache 
immer wieder einhämmern. Wenn Sie nur oft genug wiederholen, sagt Ihr Gehirn: »Er hat 
zwar nicht das Gefühl, dass das wichtig ist, aber er sieht sich dieselbe Sache immer und immer 
wieder an – dann muss sie wohl wichtig sein.«

Der schnellere Weg besteht darin, alles zu tun, was die Gehirnaktivität erhöht, vor 
allem verschiedene Arten von Gehirnaktivität. Eine wichtige Rolle dabei spielen die auf  der 
vorhergehenden Seite erwähnten Dinge – alles Dinge, die nachweislich helfen, dass Ihr 
Gehirn für Sie arbeitet. So hat sich z. B. in Untersuchungen gezeigt: Wenn Wörter in den 
Abbildungen stehen, die sie beschreiben (und nicht irgendwo anders auf  der Seite, z. B. in 
einer Bildunterschrift oder im Text), versucht Ihr Gehirn herauszufinden, wie die Wörter und 
das Bild zusammenhängen, und dadurch feuern mehr Neuronen. Und je mehr Neuronen 
feuern, umso größer ist die Chance, dass Ihr Gehirn mitbekommt: Bei dieser Sache lohnt es 
sich aufzupassen und vielleicht auch, sich daran zu erinnern.

Ein lockerer Sprachstil hilft, denn Menschen tendieren zu höherer Aufmerksamkeit, wenn 
ihnen bewusst ist, dass sie ein Gespräch führen – man erwartet dann ja von ihnen, dass sie 
dem Gespräch folgen und sich beteiligen. Das Erstaunliche daran ist: Es ist Ihrem Gehirn 
ziemlich egal, dass die »Unterhaltung« zwischen Ihnen und einem Buch stattfindet! Wenn 
der Schreibstil dagegen formal und trocken ist, hat Ihr Gehirn den gleichen Eindruck wie bei 
einem Vortrag, bei dem in einem Raum passive Zuhörer sitzen. Nicht nötig, wach zu bleiben.

Aber Abbildungen und ein lockerer Sprachstil sind erst der Anfang.
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Das haben WIR getan:
Wir haben Bilder verwendet, weil Ihr Gehirn auf  visuelle Eindrücke eingestellt ist, nicht auf  Text. 
Soweit es Ihr Gehirn betrifft, sagt ein Bild wirklich mehr als tausend Worte. Und dort, wo Text und 
Abbildungen zusammenwirken, haben wir den Text in die Bilder eingebettet, denn Ihr Gehirn 
arbeitet besser, wenn der Text innerhalb der Sache steht, auf  die er sich bezieht, und nicht in einer 
Bildunterschrift oder irgendwo vergraben im Text.

Wir haben Redundanz eingesetzt, d.h. dasselbe auf  unterschiedliche Art und mit verschiedenen 
Medientypen ausgedrückt, damit Sie es über mehrere Sinne aufnehmen. Das erhöht die Chance, dass 
die Inhalte an mehr als nur einer Stelle in Ihrem Gehirn verankert werden.

Wir haben Konzepte und Bilder in unerwarteter Weise eingesetzt, weil Ihr Gehirn auf  Neu-
igkeiten programmiert ist. Und wir haben Bilder und Ideen mit zumindest etwas emotionalem 
Charakter verwendet, weil Ihr Gehirn darauf  eingestellt ist, auf  die Biochemie von Gefühlen zu 
achten. An alles, was ein Gefühl in Ihnen auslöst, können Sie sich mit höherer Wahrscheinlichkeit 
erinnern, selbst wenn dieses Gefühl nicht mehr ist als ein bisschen Belustigung, Überraschung 
oder Interesse.

Wir haben einen umgangssprachlichen Stil mit direkter Anrede benutzt, denn Ihr Gehirn ist 
von Natur aus aufmerksamer, wenn es Sie in einer Unterhaltung wähnt als wenn es davon ausgeht, 
dass Sie passiv einer Präsentation zuhören – sogar dann, wenn Sie lesen.

Wir haben mehr als 80 Aktivitäten für Sie vorgesehen, denn Ihr Gehirn lernt und behält von 
Natur aus besser, wenn Sie Dinge tun, als wenn Sie nur darüber lesen. Und wir haben die Übungen 
zwar anspruchsvoll, aber doch lösbar gemacht, denn so ist es den meisten Lesern am liebsten.

Wir haben mehrere unterschiedliche Lernstile eingesetzt, denn vielleicht bevorzugen Sie ein 
Schritt-für-Schritt-Vorgehen, während jemand anders erst einmal den groben Zusammenhang ver-
stehen und ein Dritter einfach nur ein Codebeispiel sehen möchte. Aber ganz abgesehen von den 
jeweiligen Lernvorlieben profitiert jeder davon, wenn er die gleichen Inhalte in unterschiedlicher 
Form präsentiert bekommt.

Wir liefern Inhalte für beide Seiten Ihres Gehirns, denn je mehr Sie von Ihrem Gehirn einset-
zen, umso wahrscheinlicher werden Sie lernen und behalten und umso länger bleiben Sie konzen
triert. Wenn Sie mit einer Seite des Gehirns arbeiten, bedeutet das häufig, dass sich die andere 
Seite des Gehirns ausruhen kann; so können Sie über einen längeren Zeitraum produktiver lernen.

Und wir haben Geschichten und Übungen aufgenommen, die mehr als einen Blickwinkel 
repräsentieren, denn Ihr Gehirn lernt von Natur aus intensiver, wenn es gezwungen ist, selbst zu 
analysieren und zu beurteilen.

Wir haben Herausforderungen eingefügt: in Form von Übungen und indem wir Fragen stellen, 
auf  die es nicht immer eine eindeutige Antwort gibt, denn Ihr Gehirn ist darauf  eingestellt, zu 
lernen und sich zu erinnern, wenn es an etwas arbeiten muss. Überlegen Sie: Ihren Körper bekommen 
Sie ja auch nicht in Form, wenn Sie nur die Leute auf  dem Sportplatz beobachten. Aber wir haben 
unser Bestes getan, um dafür zu sorgen, dass Sie – wenn Sie schon hart arbeiten – an den richti-
gen Dingen arbeiten. Dass Sie nicht einen einzigen Dendriten darauf  verschwenden, ein 
schwer verständliches Beispiel zu verarbeiten oder einen schwierigen, mit Fachbegriffen gespickten 
oder übermäßig gedrängten Text zu analysieren.

Wir haben Menschen eingesetzt. In Geschichten, Beispielen, Bildern usw. – denn Sie sind ein 
Mensch. Und Ihr Gehirn schenkt Menschen mehr Aufmerksamkeit als Dingen.

Kamingespräche

Probefahrt
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So, wir haben unseren Teil der Arbeit geleistet. Der Rest liegt bei Ihnen. Diese 
Tipps sind ein Anfang; hören Sie auf  Ihr Gehirn und finden Sie heraus, was bei 
Ihnen funktioniert und was nicht. Probieren Sie neue Wege aus.

1

2

3

4

5 Trinken Sie Wasser. Viel.
Ihr Gehirn arbeitet am besten in einem schönen 
Flüssigkeitsbad. Austrocknung (zu der es schon 
kommen kann, bevor Sie überhaupt Durst ver-
spüren) beeinträchtigt die kognitive Funktion.

Lesen Sie dies als Letztes vor dem Schla-
fengehen. Oder lesen Sie danach zumin-
dest nichts Anspruchsvolles mehr.

6

7

9 Gestalten Sie etwas!	
Wenden Sie, was Sie hier lernen, in Ihrer täglichen 
Arbeit an. Nutzen Sie es, um Entscheidungen für 
Ihre Projekte zu fällen. Tun Sie etwas, um über die 
Übungen und Aktivitäten in diesem Buch hinaus 
Erfahrungen zu sammeln. Alles, was Sie brauchen, 
ist ein Stift und ein Problem, das einer Lösung 
bedarf… ein Problem, das von den Werkzeugen 
und Techniken profitieren könnte, die Sie hier 
kennen lernen.

Hören Sie auf Ihr Gehirn.

8 Aber bitte mit Gefühl!
Ihr Gehirn muss wissen, dass es um etwas Wichtiges 
geht. Lassen Sie sich in die Geschichten hineinzie-
hen. Erfinden Sie eigene Bildunterschriften für die 
Fotos. Über einen schlechten Scherz zu stöhnen, ist 
immer noch besser, als gar nichts zu fühlen.

Achten Sie darauf, Ihr Gehirn nicht zu überladen. 
Wenn Sie merken, dass Sie etwas nur noch über-
fliegen oder dass Sie das gerade erst Gelesene ver-
gessen haben, ist es Zeit für eine Pause. Ab einem 
bestimmten Punkt lernen Sie nicht mehr schneller, 
indem Sie mehr hineinzustopfen versuchen; das 
kann sogar den Lernprozess stören.

Reden Sie drüber. Laut.
Sprechen aktiviert einen anderen Teil des 
Gehirns. Wenn Sie etwas verstehen oder Ihre 
Chancen verbessern wollen, sich später daran zu 
erinnern, sagen Sie es laut. Noch besser: Versu-
chen Sie, es jemandem laut zu erklären. Sie lernen 
dann schneller und haben vielleicht Ideen, auf  die 
Sie beim bloßen Lesen nie gekommen wären.

Ein Teil des Lernprozesses (vor allem die Übertragung 
in das Langzeitgedächtnis) findet erst statt, nachdem Sie 
das Buch zur Seite gelegt haben. Ihr Gehirn braucht 
Zeit für sich, um weitere Verarbeitung zu leisten. Wenn 
Sie in dieser Zeit etwas Neues aufnehmen, geht ein Teil 
dessen, was Sie gerade gelernt haben, verloren.

Lesen Sie die Abschnitte »Es gibt keine 
dummen Fragen«.
Und zwar alle. Das sind keine Zusatzanmerkun-
gen – sie gehören zum Kerninhalt! Über-
springen Sie sie nicht.

Bearbeiten Sie die Übungen. Machen Sie 
selbst Notizen.
Wir haben sie entworfen, aber wenn wir sie auch 
für Sie lösen würden, wäre das, als würde jemand 
anderes Ihr Training für Sie absolvieren. Und sehen 
Sie sich die Übungen nicht einfach nur an. Benutzen 
Sie einen Bleistift. Es deutet vieles darauf  hin, 
dass körperliche Aktivität beim Lernen den Lern
erfolg erhöhen kann.

Immer mit der Ruhe. Je mehr Sie verstehen, 
umso weniger müssen Sie auswendig lernen.
Lesen Sie nicht nur. Halten Sie inne und denken Sie 
nach. Wenn das Buch Sie etwas fragt, springen Sie 
nicht einfach zur Antwort. Stellen Sie sich vor, dass 
Sie das wirklich jemand fragt. Je gründlicher Sie Ihr 
Gehirn zum Nachdenken zwingen, umso größer ist 
die Chance, dass Sie lernen und behalten.

Schneiden Sie dies aus und heften Sie es an Ihren Kühlschrank.

Und das können SIE tun, um sich Ihr 
Gehirn untertan zu machen
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Lies mich
Das ist ein Lehrbuch, kein Referenzwerk. Wir haben ganz bewusst alles weggelassen, was dem Erlernen 
der Dinge in die Quere kommen könnte, die wir am jeweiligen Punkt des Buchs behandeln. Bei der 
ersten Lektüre sollten Sie unbedingt am Anfang beginnen, weil das Buch voraussetzt, was Sie dort 
gesehen und gelernt haben.

Wir erwarten, dass Sie HTML und CSS beherrschen.

Wenn Sie mit HTML und CSS nicht vertraut sind, schaffen Sie sich ein Exemplar von HTML mit CSS 
& XHTML von Kopf  bis Fuß an, bevor Sie mit der Lektüre dieses Buchs beginnen. Ein paar wichtige 
CSS-Selektoren werden wir hier zwar behandeln, aber bitte erwarten Sie nicht, hier alle Grundlagen zu 
CSS zu lernen.

Wir erwarten nicht, dass Sie sich mit JavaScript auskennen.

Schon klar, dass diese Meinung etwas seltsam erscheint. Wir sind aber tatsächlich der Meinung, dass 
Sie jQuery lernen können, ohne vorher etwas über JavaScript zu wissen. Etwas JavaScript müssen 
Sie kennen, um jQuery schreiben zu können. Diese wichtigen Grundlagen bringen wir Ihnen aber 
zusammen mit dem jQuery-Code bei. Wir haben tiefes Vertrauen in das jQuery-Motto: Weniger 
schreiben. Mehr tun.

Wir fordern Sie auf, mehr als einen Browser mit diesem Buch zu benutzen.

Wir möchten Sie ermuntern, Ihre Seiten mit mindestens drei verschiedenen aktuellen Browsern zu 
testen. Hierdurch bekommen Sie Erfahrung im Erkennen der Unterschiede zwischen den verschiedenen 
Programmen und im Erstellen von Seiten, die in unterschiedlichen Browsern gut funktionieren.

Dieses Buch heißt nicht »Browser-Entwicklerwerkzeuge von Kopf bis Fuß« …

… aber wir erwarten, dass Sie wissen, wie man sie benutzt. Wir empfehlen Google Chrome, den Sie 
unter der Adresse http://www.google.com/chrome herunterladen können. Weitere Informationen zu weiteren 
Browsern und den passenden Entwicklerwerkzeugen finden Sie auf  den folgenden Seiten:

Google Chrome http://code.google.com/chrome/devtools/docs/overview.html

Firebug für Firefox http://getfirebug.com/wiki/index.php/FAQ

Safari http://www.apple.com/safari/features.html#developer

Internet Explorer 8 http://msdn.microsoft.com/en-us/library/dd565628(v=vs.85).aspx 

Internet Explorer 9 http://msdn.microsoft.com/en-us/ie/aa740478

Dragonfly für Opera http://www.opera.com/dragonfly/

	

Wir erwarten, dass Sie über dieses Buch hinausgehen.

Wenn Sie etwas neues lernen, schließen Sie sich am besten einer Gemeinschaft von Lernenden an. Wir sind der 
Meinung, dass die jQuery-Gemeinschaft eine der besten und aktivsten Gruppen in der Welt der Technologie ist. Weitere 
Informationen finden Sie unter http://www.jquery.com. 
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Die Aktivitäten sind NICHT optional. 

Die Übungen und Aktivitäten sind keine Zusätze. Sie sind ein wesentlicher Bestandteil des Buchs. 
Einige sollen Ihr Gedächtnis unterstützen, andere Ihr Verständnis wecken, und wieder andere werden 
Ihnen helfen, das Gelernte anzuwenden. Überspringen Sie die Übungen nicht. Allein die 
Kreuzworträtsel müssen Sie nicht machen, sind aber eine gute Möglichkeit, Ihrem Hirn eine Chance zu 
geben, über die Wörter und Begriffe, die Sie gelernt haben, in einem anderen Kontext nachzudenken.

Die Redundanz ist beabsichtigt und wichtig.
Eines der Dinge, das ein Von Kopf  bis Fuß-Buch so anders macht, ist, dass wir möchten, dass Sie 
die Sache wirklich verstehen. Und wir möchten, dass Sie, wenn Sie das Buch durchgearbeitet haben, 
behalten, was Sie gelernt haben. Die meisten Referenzbücher zielen nicht auf  Behalten und Erinnern 
ab, aber in diesem Buch geht es ums Lernen, deswegen werden Ihnen manche Konzepte auch 
mehrfach begegnen.

Die Kopfnuss-Übungen haben keine Antworten.

Für manche dieser Übungen gibt es keine richtige Lösung, und bei anderen gehört es zum Lernprozess 
der Kopfnuss-Aktivitäten, dass Sie selbst überlegen, ob und wann Ihre Lösungen richtig sind. Bei 
einigen Kopfnuss-Übungen finden Sie Hinweise, die Sie in die richtige Richtung lenken.

Software-Anforderungen
Um jQuery-Code schreiben zu können, brauchen Sie einen Texteditor, einen Browser, einen 
Webserver (dieser kann auch lokal auf  Ihrem Rechner installiert sein) und die jQuery-Bibliothek.

Als Texteditoren empfehlen wir für Windows PSPad, TextPad, or EditPlus (notfalls können Sie aber 
auch den Editor benutzen). Als Texteditor für den Mac empfehlen wir TextWrangler (oder seinen 
großen Bruder BBedit). Linux liegen bereits von Haus eine ganze Reihe von Texteditoren bei. Wir 
sind uns sicher, dass wir Ihnen darüber nichts zu erzählen brauchen.

Wenn Sie Webentwicklung betreieben möchten, brauchen Sie auch einen Webserver. Für die 
hinteren Kapitel (9,10 und 11) finden Sie die nötigen Informationen zur Installation von PHP und 
MySQL in Anhang ii. Am besten machen Sie das jetzt sofort. Im Ernst, springen Sie zu Anhang 
B, folgen Sie den Anweisungen und kommen Sie dann hierher zurück. Wir warten solange. 
Versprochen!

Außerdem brauchen Sie einen Browser und die dazugehörigen Entwicklerwerkzeuge. Bitte lesen Sie 
hierzu die vorige Seite. Es ist garantiert keine Zeitverschwendung, zu lernen, wie man die JavaScript-
Konsole in den Entwicklerwerkzeugen von Google Chrome benutzt. Dies ist Ihre erste Hausaufgabe.

Zum Schluß brauchen Sie natürlich auch die jQuery-Bibliothek. Auf  der nächsten Seite erfahren Sie, 
wo Sie sie herbekommen.
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jQuery herunterladen
Jetzt geht’s los. Rufen Sie die jQuery-Website auf  und laden Sie 
die Bibliothek für die Arbeit mit diesem Buch herunter.

Schritt eins:

Schritt zwei:

Öffnen Sie den Browser Ihrer Wahl und rufen 
Sie diese Adresse auf: http://www.jquery.com.

Schritt drei:

Finden Sie den Abschnitt mit der Überschrift 
»Grab the Latest Version!« Danach markieren 
Sie das Ankreuzfeld neben »Production.«

Schritt vier:

Klicken Sie den »Download jQuery«-Button.

Die nächste Seite sieht ungefähr so aus wie diese Abbildung.

Speichern Sie die Seite in einem Ordner mit dem  
Namen js auf  Ihrer Festplatte.

js
jquery-1.7.1.min.js

Die Production-Version von jQuery ist speziell für die schnellere Ausführung 
auf  einem Webserver komprimiert. Die Development-Version ist für 
Entwickler gedacht, die sich mit den Innereien der jQuery-Bibliothek vertraut 
machen und diese erweitern wollen. Wenn Sie die jQuery-Engine näher 
kennenlernen wollen, besorgen Sie sich beide Versionen.

Was ist der Unterschied zwischen der »Production«- und 
der »Developement« (Entwickler)-Version?


